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Saarlouis. Verbindungen
schaffen ist unser Geschäft,
lässt sich der Slogan überset-
zen, mit dem die Firma Inexio
für ihre Dienstleistungen im
Bereich der Informationstech-
nologie und Telekommunikati-
on wirbt. Das gilt zugleich in ei-
gener Sache. Denn Kunst zu
zeigen, ist für viele Unterneh-
men Teil der Öffentlichkeitsar-
beit, so auch für Inexio, stimmt
Thorsten Klein zu.
„Für uns ist es eine
Chance, in einem
speziellen Seg-
ment Aufmerk-
samkeit zu erre-
gen“, erklärt der
Inexio-Gesell-
schafter, der zu-
sammen mit sei-
nen Kollegen Da-
vid Zimmer und
Jens Schemel die Idee auf den
Weg brachte. Doch wussten sie
auch, dass es nicht einfach mit
dem Aufhängen von Bildern ge-
tan ist. Denn das Gebäude der
ehemaligen Landeszentral-
bank in Saarlouis verpflichtet
und fordert heraus. Zum einen
empfehlen sie sich wegen ihrer
Großzügigkeit, erinnert er.
Zum anderen setzt man das

Signal, dass hier etwas Neues
entstanden ist. 

Das von dem Mannheimer
Architekten Helmut Striffler
errichtete Bankgebäude ist kei-
ne uneinnehmbare Burg mehr.
Hier entstand ein offener Ort,
der Teil eines die Mitarbeiter
und die ins Haus kommenden
Kunden verbindenden Netz-
werks ist. Er empfiehlt sich mit
Hängesystem und neuer Be-
leuchtung für Kunstausstellun-
gen. Dorthin hat der Zufall die
Malerin Monika Hau geführt.
Mit ihr startet eine Reihe, die
sich mit zwei bis drei Ausstel-
lungen im Jahr fortsetzen soll.
Bewusst habe man sich dabei
für Malerei entschieden, be-
tont Thorsten Klein. Dabei
setzt Inexio auf den Kontrast
zum Tagesgeschäft. Videoprä-

sentationen im
Rahmen einer Aus-
stellung würde sich
hier niemand anse-
hen, fügt er hinzu.
Doch bürgt auch da-
bei der Netzwerkge-
danke für Qualität
und Dauer.

Über Monika Hau
kam die Verbindung
zu der Saarbrücker

Galeristin und Kunsthistorike-
rin Ingeborg Besch zu Stande.
Ihre Aufgabe ist es, bei der Aus-
wahl der folgenden Ausstellun-
gen „nach Schnittstellen zwi-
schen der Kunst und den The-
men und Aufgaben des Unter-
nehmens zu suchen“, sagt Inge-
borg Besch. 

Mit den Bildern von Monika
Hau ist der Anfang gemacht. Sie

zeigen Malerei vom Wachsen
und Vergehen in der Natur und
im menschlichen Leben. Es
sind keine Abbilder, sondern
Bilder, entwickelt aus Struktu-
ren und Formen zu alles um-
schlingenden Verbindungen.

Wenn man so will: Netzwerke,
auch hier.
! Ausstellung bis zum 5. Feb-
ruar. Inexio, Am Saaraltarm 1,
Saarlouis. Öffnungszeiten von
Montag bis Freitag von acht bis
17 Uhr.

Mit Kunst in Verbindung treten
Inexio zeigt in Saarlouiser Firmensitz Ausstellung von Monika Hau

Das Kerngeschäft des Unter-
nehmens Inexio ist das Vernet-
zen. Konsequenterweise gilt
das auch für die Kunst im Fir-
mensitz, der ehemaligen Lan-
deszentralbank in Saarlouis.
Hier stellt Monika Hau aus.

Von SZ-Mitarbeiterin
Sabine Graf

Alles so schön grün hier: Kunst und Inneneinrichtung gehen bei
Inexio eine Symbiose ein. Foto: Heike Theobald

„Bewusst haben

wir uns für

Malerei

entschieden“ 
Thorsten Klein

Reisbach. Zu seinem Jahreskon-
zert lädt der Musikverein Reis-
bach für den dritten Advents-
sonntag, 13. Dezember, ein. In der
Lohwieshalle in Reisbach präsen-
tieren sich um 17 Uhr das 20-köp-
fige Jugendorchester und das aus
45 Musikern bestehende große
Orchester. Unter Leitung des Di-
rigenten Alfred Hedrich spielen
sie sinfonische Blasmusik und
Swing ebenso wie Musik aus den
Bereichen Musical, Film, Rock
und Pop. 

Im Mittelpunkt des diesjähri-
gen Konzertes steht die musika-
lische Erzählung des Romans
„Der Graf von Monte Christo“
von Alexandre Dumas. roso

Der Graf von 
Monte Christo Thema 

beim Jahreskonzert

Dillingen. Das Weihnachtskon-
zert des „Anderen Chores“, das in
jedem Jahr am 27. Dezember im
Saardom stattfindet, fällt in die-
sem Jahr aus. Aufgrund vieler
verschiedener Konzertverpflich-
tungen im Jahr 2009 gönnt sich
Thomas Bernardy mit seinem
Chor in diesem Jahr eine kleine
Weihnachtskonzert-Auszeit.
Aber ganz verzichten müssen die
Fans des Chores in dieser Ad-
ventszeit nicht, teilte Bernardy
jetzt mit. Am Donnerstag, 17. De-
zember, veranstaltet der Chor in
der Dillinger City ab 19 Uhr ein
Weihnachtssingen. Dabei wird es
eine besondere Illumination
rund um die Bühne geben. 

Am Samstag, 9. Januar, 20 Uhr,
wird der Andere Chor in der
Pfarrkirche Maria Trost ein Be-
nefizkonzert zu Gunsten der Re-
novierung der Pfarrkirche geben,
auf dem Programm steht Weih-
nachtsmusik aus verschiedenen
Epochen. red

Weihnachtskonzert 
fällt dieses Jahr aus

NACHRICHTEN

LEBACH/OTZENHAUSEN

Richoff-Skulptur im Park
der Akademie zu sehen
Der Lebacher Maler und Bild-
hauer Richoff (Richard Hoff-
mann), 79, ist seit neuestem im
Park der Europäischen Akade-
mie in Otzenhausen mit einem
Werk vertreten. Dort ist jetzt
der „Akrobat“, zu bestaunen,
eine übermannsgroße Skulp-
tur aus Stahl und Montage-
schaum. Sie ist ein Musterbei-
spiel für Hoffmanns dreidi-
mensionale „zelltektonisti-
schen“ Arbeiten. Sie wollen
sichtbar machen, was allem
Werden von Leben zu Grunde
liegt. wp

Produktion dieser Seite: 
Esther Maas, CMS,
Dörte Grabbert

Der „Akrobat“ des Bildhau-
ers Richoff steht im Park der
Europäischen Akademie Ot-
zenhausen. Foto: SZ

Anzeige 

Bestellschein Mini-Abo:
! Ja, ich möchte die SZ für 3 Wochen verschenken.

! Der Betrag von 5 € soll von oben genanntem Konto
abgebucht werden.

! Den Betrag von 5 € zahle ich nach Erhalt der Rechnung.
(Rechnung bitte an oben genannte Adresse senden.)

928000132853

Meine vollständige Adresse lautet:

NAME, VORNAME STRASSE, HAUSNUMMER POSTLEITZAHL, WOHNORT

TELEFON E-MAIL SZ-CARD KARTENNUMMER (steht vorne auf ihrer SZ-Card)

Rechnung: Ich erlaube der Saarbrücker Zeitung, den Betrag der Anzeigenrechnung von meinem Konto abzubuchen:

KONTO-NR. BANKLEITZAHL GELDINSTITUT

DATUM UNTERSCHRIFT
"

Bitte senden Sie den Bestellschein an: Saarbrücker Zeitung, SMVG, Postfach 650165, 66140 Saarbrücken,

Fax (0681) 502-509, Tel. (0681) 502-503 (Mo.–Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-13.00 Uhr)

oder im Internet unter www.saarbruecker-zeitung.de

1 (1-spaltig/50 mm)

2 (2-spaltig/50 mm)

3 (3-spaltig/50 mm)

Mein Text:

BESTELLSCHEIN FÜR PRIVATE WEIHNACHTSANZEIGE

(Weitere Anzeigengrößen und Motive sind telefonisch oder bei Buchung

in einem Pressezentrum vor Ort möglich)

Motiv

#

Größe 1: 1-spaltig/50 mm
Normalpreis 30,- €
mit SZ-Card 15,- €

Anzeigen zusammenstellen:

Größe 2: 2-spaltig/50 mm
Normalpreis 50,- €
mit SZ-Card 25,- €

Größe 3: 3-spaltig/50 mm
Normalpreis 70,- €
mit SZ-Card 35,- €

Anzeigenschluss:
18.12.2009, 12 Uhr

Der Beschenkte erhält ab dem 24.12.2009 3 Wochen lang die Saarbrücker Zeitung nach Hause geliefert und
geht kein Risiko ein. Die Lieferung endet automatisch. Den Betrag von einmalig 5 Euro zahlt der Schenkende
per Bankeinzug oder nach Erhalt der Rechnung.

VERSCHENKEN SIE DIE SAARBRÜCKER ZEITUNG
MIT IHREN WEIHNACHTSGRÜSSEN

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir dieses Angebot je Haushalt höchstens dreimal pro Jahr,
jedoch nicht mehr als einmal pro Quartal gewähren können.

Größe

Ihre Anzeige erscheint in der

Weihnachtsbeilage am 24.12.2009

in der Gesamtausgabe

SCHENKE
N SIE

WEIHNACH
TSGRÜSS

E

und ein M
ini-Abo pü

nktlich zu
Weihnach

ten!

Bei Buchung im Pressezentrum erhalten Sie einen Advents-
kalender von Niederegger gratis. (Solange der Vorrat reicht)

Bitte liefern Sie die Zeitung an:

NAME, VORNAME

STRASSE, HAUSNUMMER

POSTLEITZAHL, WOHNORT

TELEFON E-MAIL


